
Ferienpark Hahnenklee          Am Hahnenkleer Berg 
Die Eigentümer*innen und Gäste                       38644 Goslar-Hahnenklee 

Hahnenklee, 7. August 2023 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Schwerdtner, 
sehr geehrte Damen und Herren im Rat der Stadt Goslar! 

Wir, die Eigentümer*innen und Gäste des Ferienparks Hahnenklee, müssen seit Jahren über 
die völlig marode Zufahrtsstraße „Am Hahnenkleer Berg“ zu unseren Wohnungen und 
UrlaubsunterkünŌen fahren. 

Dieses geteerte Stück Erde besteht nur noch aus Schlaglöchern, herausstehenden 
Gullydeckeln und abgebrochenen Seitenkanten. Wir zählen auf einer Strecke von ca. 200 
Metern mehr als 80 (!) Schlaglöcher. 

Von „Straße“ kann hier nicht mehr die Rede sein. 

Dieser Zustand ist für uns als Eigentümer*innen und für unsere Gäste nicht mehr 
hinnehmbar. 

Auch trotz mehrfacher Schreiben der Verwaltung des Ferienparks, der Fa. Makosch 
Immobilien, sowie einzelner Anlieger*innen, ist von Seiten der Stadt Goslar in den 
vergangenen Jahren nichts geschehen. 

Uns ist bewusst, dass die Zahlung der Grundsteuer, der Zweitwohnungssteuer und sonsƟger 
Abgaben, die wir an die Stadt Goslar zu zahlen haben, keinen Anspruch auf eine intakte 
Infrastruktur beinhaltet. 

Dennoch geben wir zu bedenken, dass die Wohnungseigentümer*innen der 715 Wohnungen 
im Ferienpark Hahnenklee einen durchaus nicht unerheblichen Beitrag zum Haushalt der 
Stadt Goslar leisten. 

Wir erwarten, dass die Stadt Goslar unverzüglich mit der Sanierung der Straße beginnt - nicht 
zuletzt auch deshalb, weil Hahnenklee als Goslarer StadƩeil den vielen Urlaubsgästen auf den 
letzten Metern ein erbarmungswürdiges Gesicht zeigt. 

Darum: Sorgen Sie dafür, dass unsere Zufahrtsstraße unverzüglich saniert wird und bedenken 
Sie dabei auch Ihre Verkehrssicherungspflicht. 

Wir erwarten Ihre zeitnahe Antwort. 

Im Namen der Eigentümer*innen des Ferienparks Hahnenklee 
 

Jörg Uwe Pehle 
Eigentümer im Ferienpark Hahnenklee 
Pastor für Kirche und Tourismus im Oberharz 


